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WienwirbtfürWien.
DiegrosseAktionderFremdenverkehrskommission .

DieNachricht ,dassdie FremdenverkehrskommissionderBundes
länderWienundNiederösterreichsichindennächstenTagenmiteinem
AufrufeandieBevölkerungwendenwird ,in demjederWieneraufgefor-¬
dertwird ,mindestenseinenauswärtigenFreundaufdieFestwochenund
damit auf Wienund Niederösterreich aufmerksamzu machen ,hat inallen

KreisenlebhaftenWiderhallgefunden,ZumerstenmaleergehtandieBe
völkerungeinerGrosstadtderRuf ,BeziehungenpersönlichsterArtinden
DiensteinergrossenFremdenverkehrssktionzustellen .In denletzten
TagensindwiederholtAnfragenausländischerFremdenverkehrsorganisatio
nen eingelaufen die umeine Darstellung des neuen Systemsersuchendas

derFremdenverkehrswerbungneuewirksameWegezueröffnenverspricht
Geradefür die FremdenverkehrsbilanzWiens ,das so lange Zeit derMittel
pünkteines grossenReicheswarundinfolgedessenüber zahlreicheBezie
bungenzu denNachbarstaatenverfügt ,kanndiese Aktionvonausschlagge

benderBedeutungwerden
Nicht nur in den Kreisen der Industrie ,des Handelsund desGe

werbesdiezuauswärtigenGeschäftsfreundenzahlreicheBeziehungenha
ben ,gindetdieAnregungderFremdenverkehrskommissionlebhaftesIhteres
se ,sondernauchbeiallenjenendiein denBundesländernederimAus
lande Freunde ,VerwandteundBekanntewissenGanzbesondereUnter

sützungfindet die Aktionbei jenenjungenWienendie in derNach
kriegszeitalsPflegekinderimAuslandegeweilthaben.Diesbezüglich
ist auchbereitseinbesondererErfolgzuverzeichnen:dieholländi-¬
schenPflegeelternwerdenübereineInterventiondesVertretersderBun
desbahnenin Utrecht ,Tulp ,ihre ehemaligen Pfleglinge korporativ an

lässlichderFestwochenbesueben.
DieWienerbringen"ihre "Fremden

Ab25 .April ,demTagenach den Wahlen ,werdenzwölfhundertPfa

finderMitgliederdesOesterreichischenPfadfinderbundesinsämtli
chenHausflurenWiensdie AufrufeanbringenDieAnbringungerfolgeim
Einvernehmenmit demZentralverband der Hausbesitzer und mit denOrgan
sationen der Hausbesorger ,demZentralverein der Hausbesorger undPor

tiere ,demErstenchristlichenHausbesorgerundPortiervereinundden
Reichsvereinder Hausbesorgerund Portiere ,Gleichzeitig werdendie
Pfadfinderden HausbesorgernWerbebriefeüberreichendie dazubestinmt

sind ,vondenParteienderbetreffendenHäuseranderenauswärtige

SienichtschonlängstentschlossenwiedereinmalnachdemschönenWie¬
in demsich alte KulturundneueTatkraftzumBildederliebenswerte -¬
stenGrosstadtvereinenundnachdemanmutigenNiederösterreichdem
Landeder BergeundBurgenzu kommen?GuteGelegenheitzu diesemBesuch

bieten die Festwochen ,für derenTeilnehmerbedeutendeFahrpreisermässi
gungenundeineReiheandererBegünstigungeng 1ten ,WienerMusikWie
nerTheater ,WienerbildendeKunstundWienerSportrüstenzugrosszü
gigen Darbketungenerlesener Art umdie Gäste der Festwochenzuebren
WienundseineUmgebungundalle ,die hier leben ,ladenSieein zuden
FestwochenhieherzukommenAlslieberFreundausderFremdesindSie
herzlichwillkommen!FürUnterkunftundVerpflegungstehensowohlin
Wien als auch in Niederösterreich den Festgästen Hetels Gasthöfeund

Pensionenin jederPreislagezurVerfügungNehmenSiedieseMitteilung
als ein Zeichen dafür hin ,dass manhier an Sie denkt und sich freuen

wird ,Sie bei dennahendenFestenin WienundNiederösterreichzusehen

Danicht daran gedacht ist ,dass der Fremdeder durchdiese
Aktionzu einemBesucheder Festwochenveranlasst wird ,hier vonseinem

WienerFreundetwaverpflegtoderbeberbergtwind,enthältjederWerbe
brief aucheinendeutlichenHinweisaufdie Unterkunfts -undVerpflegs
möglichkeitenin denHotelsundPensionen.

UeberdiessindindenWerbebriefenauchdieBegünstigungenfür
dieBesucherderFestwochensodieFahrpreisermässigungaufdenBahnen
die AufhebungdesPassvisumsfür Festteilnehmerus w ,angeführtSelbst
verständlicherfolgt die Abgabeder WerbebriefedurchdieHausbesorg
andasPublikumkostenlos.

BerlinstudiertdasAmalienbadDieEånrichtungendesstädtischenAma
lienbades wurdenwiederholt in der Berliner Stadtverordnetenversammlung

besprochen.AuchBerlinwilleineähnlicheBadeanstaltsshaffenIndie
serWochehatnuneineAbordnungbestehendausdemBüngermeistervon
Berlin-CharlottenburgFritzSchneider ,denStädträtenKarlValdmann

Dr .KurtGordanundGustavBöseldasAmalienbadundmehrereandere
städtische Badeanstalten eingehend besichtigt Die Mitglieder der Ab

ordnung waren insbesondere überrascht von der zweckmässigenEinrich
tungderKinderfreibäderunderklärten,dassnunmehrauchinBerlinsol
che Bäder errichtet werdenDas Amalienbadselbst erregte bei denGäs
ten ungeteilte Bewunderung ;insbesondere die grosse Schwimmhalle mit

demzu öffnendenDachunddenSprungvorrichtungenwurdealsSachahmens
wertfür alle Grosstädteerklärt DieFührungder Abordnungleitete
OberstadtbauratIngenieurBarousch

Freundeverschicktzuwerden
DieWerbebriefe.

DieWerbebriefeenthalteneineReihsvonAbbildungenausWien
undseiner Umgabung ,se Ansichtendes Rathauses ,des Burgtheatersund

DerBahnhofrundverkehrwirdabgelenktWegenGleisarbeitenaufdemWie-¬
denerGürtelwirddieBahnhofrundlinievonDiehstagbiseinschliess-¬
lich SamstagzwischenMatzleinsdorferplatzundFavoritenplatzüber
die Gudrunstrasse--KegLerpäatz -Favoritenstrassegeführt .Diesevor¬
übergehendeLinienführunggiltfürbeideFahrtrichtungen.

KeineSitzungdesStadtsenatesDerWienerStadtsens
mendenWochekeineSitzungäb.
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